
UNSER DORF HAT ZUKUNFT – 18. Bürgerstammtisch 26.06.2019  
Besprechungsprotokoll 
 
19:30 Uhr – 21:30 Uhr Gaststätte Alter Ulan  
 
Anwesend: 8 Teilnehmer  
Nächster Stammtisch: 31.07.2019, 19:30 Uhr, Alter Ulan  
 
________________________________________________________________________________ 
 
1. Letztes Protokoll  
 
Zum Protokoll des letzten Stammtischs gab es keine Fragen oder Anmerkungen. 
 
 
2. Gruppe Grüngestaltung / Natur 
 
Die Gruppe hat sich für den Nachhaltigkeitspreis der Stadt Dormagen beworben. Die Gewinner 
werden in Kürze bekanntgegeben.  
Das Gelände rund um den Fledermaus-Bunker wird weiter ausgestaltet. Es wird am Ende des 
Sommers einen Termin geben, um den Weg zu gestalten und das Winterquartier für die Fledermäuse 
zu optimieren.  
Vogelnistkästen hat die Schreinerei Nowak aus Straberg fertig gebaut und sie werden bei einer Aktion 
mit Kindern der Schule bemalt.  
In Straberg werden weitere Flächen für Wildblumenwiesen vorbereitet. Es ist ein gemeinsames 
Treffen geplant, um mit vielen Beteiligten ein kleines Konzept zu entwickeln, wie man mehr für unsere 
Insekten tun kann. Eingeladen werden Bauern, Jäger, Biostation, NABU und Bürger.  
Der diesjährige Blumenverkauf war wieder sehr erfolgreich und soll im nächsten Jahr wiederholt 
werden. Die eingenommenen Spenden für Kaffee und Kuchen, werden in weitere Narzissen für das 
Walddorf im Herbst eingesetzt.  
 
3. Walddorfgarten Himmel & Ääd 
 
Aktuell gibt es wieder freie Parzellen im Garten. Ein Schild mit einem alten Bollerwagen wurde 
aufgestellt und lässt nun von weitem erkennen, dass es um Open Gardening geht 
 
 
4.Gruppe Soziales und Kulturelles  
Folgende Aktivitäten wurden seit dem letzten Stammtisch umgesetzt: 
 
02.05.2019: Art-Night im Alfred-Delp-Haus unter dem Motto „Wir malen ein Bild“ unter Anleitung von 
Ulrike Bewersdorf. Es gab 8 Teilnehmer, die ein Bild der Straberger Kirche gemalt haben. Die Aktion 
hat sehr viel Spaß gemacht.  
14.05.2019: Das 2. Kneipenquiz im Haus Hubertus war gut besucht und die Teilnehmerinnen haben 
eine Quizkönigin unter sich ausgemacht.  
15.06.2019: Der 2.Tag der offenen Gesellschaft, mit Treffen am Linden-Kirch-Platz, Tische und 
Bänke, Getränke und Essen, welches  gut besucht war. Eine der ältesten Strabergerin reiste aus dem 
Altenheim an.   
 
 
 
5. Gruppe „Walddorf-Neuigkeiten“ 
 
Der mittlerweile  sind   7 Ausgaben der Walddorfneuigkeiten im Dorf verteilt.  Es wird immer 
schwieriger alle Infos auf 2 Seiten zu bringen. Es wird überlegt. ob es demnächst mehr Seiten geben 
wird. Die nächste Ausgabe  ist für August  geplant.  
 
 
6. Digitales straberg.de  
 
Es ist immer aktuell und spannend auf die Seite zu gehen. Großes Lob an alle. Bitte alle Termine aller 
Gruppen rechtzeitig einpflegen. Die Geschichte des Dorfes wird kontinuierlich aufgearbeitet und 



ergänzt. Alle Infos zu allen Gruppen und Vereinen sind genauso zu finden, wie unsere 
Walddorfneuigkeiten und Protokolle.   
 
 
7. Gruppe Fördermittel 
 
Michael Brand vom Kirchenvorstand informiert über verschiedene Möglichkeiten bzgl. des Alfred Delp 
Hauses. Weitere Infos unter  Punkt 8. 
Die Stadt Dormagen hat einen Heimatpreis ausgeschrieben “Fördern, was Menschen verbindet“ – 
unter diesem Motto vergibt die Stadt Dormagen dieses Jahr erstmals einen Heimatpreis.  
Prämiert werden können zum Beispiel Beiträge, die den Bürgern das geschichtliche und kulturelle 
Erbe ihrer Stadt näherbringen. Oder Projekte, durch die besondere heimatliche Orte erhalten und 
verschönert werden. Zu den vom Stadtrat beschlossenen Preiskriterien gehören ebenfalls die 
Erinnerung an die sportliche Entwicklung und das Heranführen von Jugendlichen an lokale 
Besonderheiten. Der Heimatpreis wird in drei Stufen (1. Preis: 2.500 Euro, 2. Preis: 1.500 Euro, 3. 
Preis: 1.000 Euro) verliehen. 
Die eingereichten Projekte dürfen nicht länger als zwölf Monate zurückliegen und müssen bis zum 
Stichtag abgeschlossen oder zumindest umsetzungsreif geplant sein. Über die Vergabe des Preises 
entscheidet eine Jury, die sich aus dem Bürgermeister, der örtlichen Landtagsabgeordneten sowie 
Vertretern des Stadtrats, des Geschichtsvereins Dormagen, des Kreisheimatbundes und des 
Stadtverbands der Schützen zusammensetzt.  
Bewerbungen für den Heimatpreis sind per E-Mail an heimatpreis@stadt-dormagen.de oder 
postalisch an Stadt Dormagen, Fachbereich Bürger- und Ratsangelegenheiten, Paul-Wierich-Platz 2, 
41539 Dormagen möglich. In der Bewerbung (maximal fünf Seiten) sollten Inhalte, Ziele und der 
Arbeitsumfang des Projekts geschildert werden. Zur Illustration können auch Fotos oder Videos 
beigefügt werden. Fragen beantwortet Manfred Zingsheim von der Stadt unter 02133 257 323 
Es wird überlegt,ob ein Walddorfprojekt zu diesem Preis passt?  
 
8. Gruppe ADH / Pfarrfest 
 
Das Pfarrfest war in diesem Jahr ein voller Erfolg, das weiterentwickelte Konzept rund um die 
Organisatoren um Jörg Grips und alle Helfer haben einen verdammt guten Job gemacht. Am Abend 
hieß es AUSVERKAUFT, obwohl noch mal mehr eingekauft wurde als letztes Jahr. Die Live Musik 
wurde sehr gelobt. Unser Nachwuchsmusiker  LUCA Bradley ist gut angekommen und wird auch im 
nächsten Jahr  wieder kommen. Alle Einnahmen waren so hoch wie im letzten Jahr und  sind zu 
Gunsten des Alfred Delp Hauses. Dieses Jahr wurden  einige Neuanschaffungen. die notwendig 
waren, getätigt.  
 
Herr Lindholm (Architekt) vom Erzbistum Köln ist dabei, mit dem KV die Kosten für eine Sanierung des 
ADH zu ermitteln. Sie  steigen immer höher. Es hat einen Termin mit der Gruppe Fördergelder vor Ort 
gegeben und man ist gemeinsam durch das Alfred Delp Haus gegangen. Das Problem ist, dass man 
die Kosten nur grob erfassen kann und man nie weiß, was dann noch kommt. Der KV wird einladen, 
um Zahlen und weitere Schritte und Vorgehen vorstellen.  
 
 
9. Gruppe E-Walddorf-Bus 
 
Die Ausschreibung zur Anschaffung des Busses ist gestoppt worden, weil es nur eine Rückmeldung 
gab. Es wird nun nach Anbietern gesucht.  Sobald die Angebote vorliegen, kann über den Kauf 
entschieden werden. Ebenso wird für die Ladestation in Straberg der Auftrag ausgeschrieben. Es gab 
einen Vorort Termin mit dem Vorstand der Schützenbrüder, um den Standort der Ladesäule zu 
besprechen. Der Bus mit 2 Parkplätzen und Zwei Lademöglichkeiten wird am Linden-Kirch-Platz Nord 
sein. Es werden noch weitere Sponsoren gesucht.  Generell kann man sich immer noch finanziell  an 
dem Dorfbus beteiligen. Einfach nur 100,-€ auf das Konto des Förderverein Jugend- & Sozialarbeit 
Straberg e.V. überweisen.  
Kontonummer: Sparkasse Neuss  
Stichwort: E-Walddorfbus  
 
IBAN: DE51 3055 0000 0059 3603 13  
BIC: WELADEDNXXX 
Jeder der sich jetzt beteiligt hat die ersten 100 Kilometer umsonst.  
 



9. Verschiedenes 
 
Gestaltung der Stromkästen Der Stromkasten an der Horremerstrasse wurde mit Foto und Standort 
an die Stadt weitergegeben.  
 
Alle neuen Schaukästen sind dank Thomas Baumer kostenlos beschriftet. Am Alfred Delp Haus 
hängen jetzt auch 2 neue Schaukästen.   
 
Mehrgenerationenplatz am Sportplatz  
Das  Mehr-Stufen-Reck ist bestellt worden und wird in Kürze mit Hilfe der Stadt Dormagen aufgestellt.  
 
Die Dorfgemeinschaft hat von P.Lehnert  eine Materialspende  bekommen die bald für alle zur 
Verfügung stehen werden.  Es geht um ein Zelt von 5 mal 10 Meter, ein Beduinenzelt mit einem 
Durchmesser von 4 Meter. Und  2 Sonnenschirme mir Füßen, 12 Holzklappstühle mit Sitz und 
Rückenkissen dazu 5 Holzrundtische, die beim FC Straberg unseren schönen Sportplatz attraktiver 
machen.  
 
Das Schneefest wird es aufgrund mangelnder Sponsoren dieses Jahr nicht geben. Es gibt aber 
Überlegungen ein Winterfest zu machen. Helfer und Sponsoren können sich gerne melden.  


